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Im folgendem werden Ihnen die Datenübernahme aus dem letzten Berichts-

jahr, die Datenerfassung, das Prüfen der Daten und die Abgabe der  

Emissionserklärung kurz erläutert.  

 

Anmeldung bei BUBE-Online: 

Unter www.bube.bund.de gelangen Sie zur Erfassungssoftware BUBE-Online. 
Durch Klick auf „LOGIN“ erscheint die Anmeldemaske. Für die Anmeldung ver-
wenden Sie bitte die Ihnen vom Bayerischen Landesamt für Umwelt übermittelte 
Kennung. Haben Sie in der Vergangenheit bereits einen Bericht über BUBE-
Online abgegeben, können Sie Ihre Zugangsdaten weiterhin verwenden.  
Ansonsten führen Sie bitte eine Erstanmeldung durch. Nähere Informationen dazu 
erhalten unter dem Link „Erste Schritte“. 

  

https://www.bube.bund.de/
https://www.bube.bund.de/content/BUBE-ErsteSchritte.pdf
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1 Datenübernahme aus dem letzten Berichtsjahr 

Die Stammdaten für Ihre Emissionserklärung sind bereits vorbelegt. Somit können Sie unmittel-
bar mit der Bearbeitung Ihrer Erklärung beginnen. Wechseln Sie zunächst in das Modul 11. BV, 
indem Sie in der Menüleiste auf die entsprechende Angabe klicken.  

 

 

 

Abbildung 1 - Maske Stammdaten - Betreiber/Arbeitsstätten Liste 

Sollte keine Arbeitsstätte angezeigt werden oder Sie bekommen den Hinweis „keine Daten vor-
handen“ klicken Sie in der Menüleiste auf „Suche“.  

 

 

Abbildung 2 - Maske 11. BImSchV - Betreiber/Werk/Betrieb Liste 

Bitte wählen Sie auf dieser Seite rechts oben das aktuelle Erklärungsjahr aus und klicken dann 
auf „Suche starten“. Nun sollte Ihre Arbeitsstätte angezeigt werden.  

 
 

Abbildung 3 - Maske 11. BImSchV - Betreiber/Werk/Betrieb suchen 

Klicken Sie dann in der Listenansicht bitte auf die unterstrichene Arbeitsstättennummer, um die 
Seite „Betreiber / Werk / Betrieb bearbeiten“ der Emissionserklärung zu öffnen. 

 

Abbildung 4 - Maske 11. BImSchV - Betreiber/Werk/Betrieb Liste 
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Sollten Sie erstmalig eine Emissionserklärung für diesen Standort erstellen, liegen keine 

Daten aus dem letzten Berichtsjahr vor. Bitte fahren in diesem Fall mit Punkt 2 Datener-

fassung auf Seite 5 in der Anleitung fort. 

 

Klicken Sie anschließend in der Menüleiste auf „Funktionen“, 

 

 

Abbildung 5 - Maske 11. BImSchV - Betreiber/Werk/Betrieb bearbeiten 

wählen im Unterpunkt „Datenübernahme“ den Eintrag „Datenübernahme aus dem letzten Be-
richtsjahr (Datensatzbezogen)“ aus und starten die Datenübernahme mit einem Klick auf „Star-
ten“. 

 

 

Abbildung 6 - Maske Funktionen - 11. BImSchV, Datenübernahme aus dem letzten Berichtsjahr 
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Bitte bestätigen Sie die Datenübernahme aus dem letzten Berichtsjahr durch einen Klick auf 
„OK“.  

 

Abbildung 7 - Dialogfenster Bestätigung Datenübernahme 

Die Statusnachricht „Die Datenübernahme aus dem letzten Berichtsjahr wurde für den gewähl-
ten Betrieb mit dem Bearbeitungsstatus „01 – in Bearbeitung durch Betreiber“ durchgeführt“ 
signalisiert Ihnen die erfolgreiche Datenübernahme für Ihre Emissionserklärung. 

Um zur Bearbeitungsseite zurück zu kommen, klicken Sie links im BUBE-Desktop auf die farbig 
hervorgehobene Bezeichnung Ihrer Arbeitsstätte. 

 

 

Abbildung 8 - Maske Funktionen - 11. BImSchV, Statusmeldung Datenübernahme 
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2 Datenerfassung 

Über den BUBE-Desktop können Sie durch die einzelnen Formularseiten der Emissionserklä-
rung navigieren. Durch Klick auf „Anlagen“ erweitert sich die Ansicht um gehandhabte Stoffe, 
Emissionsvorgänge und Anlagenteile/Nebeneinrichtungen. Durch Klick auf „Emis. Vorgänge“ 
erscheint auch der Punkt Emissionen.  

 

 

Abbildung 9 - Maske 11. BImSchV - Emissionsverursachende Vorgänge Liste 

Wechseln Sie zunächst in die Maske „11. BImSchV - Betreiber / Werk / Betrieb bearbeiten“ in-
dem Sie im Desktop auf den Namen des Betriebs klicken (hier: Testbetrieb).  

 

 

Abbildung 10 - Maske 11. BImSchV - Betreiber / Werk / Betrieb bearbeiten 

Überprüfen Sie die vorhandenen Angaben, passen Sie diese soweit erforderlich an und ergän-
zen Sie fehlende Angaben. Bitte schließen Sie die Bearbeitung immer mit Klick auf „Speichern“ 
ab. 
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Durch Klick auf „Quellen“ im Desktop werden Ihnen bereits vorhandene Emissionsquellen an-
gezeigt. Möchten Sie die Angaben anpassen, wählen Sie bitte im Desktop eine der vorhande-
nen Quellen aus. 

 

Abbildung 11 - Maske 11. BImSchV - Quellen bearbeiten 

Soll eine neue Quelle erfasst werden, klicken Sie bitte auf „Neu“. 

 

Abbildung 12 - Maske 11. BImSchV - Quellen Liste 

Klicken Sie nun im Desktop auf „Anlagen“ und anschließend auf eine der vorhandenen Anlagen 
(hier: Tierhaltungsanlage). Bitte überprüfen Sie die vorhandenen Angaben und ergänzen bzw. 
passen diese soweit erforderlich an. 

 

Abbildung 13 - Maske 11. BImSchV - Anlagen bearbeiten 
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Bitte beachten Sie, dass Sie nach durchgeführten Eingaben immer auf „Speichern“ klicken, da-
mit die Änderungen auch übernommen werden. 

Im nächsten Schritt sind die gehandhabten Stoffe zu bearbeiten. Bitte beachten Sie, dass 
Emissionsvorgänge, die durch eine Emissionsberechnung generiert worden sind (Angabe „B“ in 
Spalte „Emissionen aus Erf./Ber.“) und mittels Datenübernahme aus dem letzten Berichtsjahr 
übernommen wurden, dazu zunächst gelöscht werden müssen. Ansonsten kann der für die 
Emissionsberechnung verwendete gehandhabte Stoff nicht bearbeitet werden. Setzen Sie dazu 
in der Spalte „Wähle“ jeweils ein Häkchen durch Klick in das leere Kästchen und klicken Sie 
anschließend auf „Löschen“. 

 

 

Abbildung 14 - Maske 11. BImSchV - Emissionsverursachende Vorgänge Liste 

Bestätigen Sie durch Klick auf „OK“ des Löschvorgangs. 

 

Abbildung 15 - Dialogfenster Bestätigung Datensatz löschen 

Wechseln Sie nun im Desktop zu „Gehand. Stoffe“ und wählen Sie den zu bearbeitenden Stoff 
aus. 

 

Abbildung 16 - Maske 11. BImSchV - gehandhabte Stoffe der Tierhaltung bearbeiten 
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Ist noch kein gehandhabter Stoff vorhanden bzw. soll ein weiterer erfasst werden, klicken Sie 
bitte auf „Neuer Tierstoff“. 

 

 

Abbildung 17 - Maske 11. BImSchV - emissionsrelevante gehandhabte Stoffe Liste 

Wählen Sie zunächst eine der im Feld „Stoff-Nr.“ hinterlegten Tierart aus. Im Feld „Anzahl Tiere“ 
tragen Sie bitte die Anzahl der belegten Tierplätze während der Aufzucht, Haltung, Mast etc. ein 
und klicken auf „Speichern“. Leerstände wie z.B. zwischen den Mastperioden sind in den hinter-
legten Emissionsfaktoren bereits eingerechnet und müssen bei der Belegungszahl bzw. der 
Haltungsdauer nicht berücksichtigt werden. Die Vorbelegungen in den Feldern „Mittlere Mas-
se/Tier (kg)“, „gehalten von (tt.mm.)“ und „gehalten bis (tt.mm.)“ können bei Bedarf angepasst 
werden. 

 

 

Abbildung 18 - Maske 11. BImSchV - gehandhabte Stoffe der Tierhaltung anlegen 

Bei bereits vorhandenen gehandhabten Stoffen überprüfen Sie bitte die Angaben und passen 
diese soweit erforderlich an. 
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Nun kann eine Emissionsberechnung durchgeführt werden. Wechseln Sie dazu im Desktop zu 
„Gehand. Stoffe“. In der angezeigten Liste setzen Sie in der Spalte „Wähle“ ein Häkchen durch 
Klick in das leere Kästchen bei dem Stoff, für den eine Emissionsberechnung durchgeführt wer-
den soll. Klicken Sie anschließend auf „Emissionsberechnung“. 

 

 

 

Abbildung 19 - Maske 11. BImSchV - emissionsrelevante gehandhabte Stoffe Liste 

Ergänzen Sie in der folgenden Maske Quelle, EV-Nr. (z.B. 001) sowie Gesamtdauer (bei ganz-
jährigem Betrieb: 8760). Die Felder „Verfahren“ und „Typ“ sind meist vorbelegt. Ist dies nicht der 
Fall, wählen Sie bitte jeweils einen Eintrag aus der Liste aus und klicken Sie auf „Emissionsvor-
gang generieren“. Nun wird auch der untere Teil der angezeigten Maske geöffnet. Soweit eine 
Abgasreinigungsanlage in Betrieb ist, ist diese anzugeben. Sind z.B. zwei Ställe vorhanden, 
aber nur bei einem Stall eine Abgasreinigung ist eine getrennte Berechnung für jeden Stall 
durchzuführen. Gleiches gilt, wenn nur für einen bestimmten Stallbereich eine Abgasreinigung 
installiert ist. Die Menge/Teilmenge gehandhabter Stoffe ist dabei entsprechend anzupassen. 
Mit Klick auf „Berechnen“ starten Sie die Emissionsberechnung. 

 

 

 

Abbildung 20 - Maske 11. BImSchV - Emissionen berechnen 
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Die berechneten Emissionen werden angezeigt. Mit Klick auf „Speichern“ wird der Emissions-
vorgang angelegt und die Emissionen gespeichert. 

 

 

Abbildung 21 - Maske 11. BImSchV - Emissionen berechnen 

 
  



Anleitung zur Erstellung einer Emissionserklärung für Tierhaltungsanlagen  

 

Bayerisches Landesamt für Umwelt  2016 11 

3 Prüfung der Daten 

Nach Beendigung Ihrer Eingaben für die Emissionserklärung empfehlen wir Ihnen eine Prüfung 
der Daten durchzuführen. Hierfür klicken Sie in der Menüleiste auf „Funktionen“, 

 

 

Abbildung 22 - Maske 11. BImSchV - Betreiber/Werk/Betrieb bearbeiten 

wählen unter „Spezielle Bearbeitungen“ den Menüpunkt „Prüfen der Daten“ aus und klicken auf 
„Starten“. 

 

 

Abbildung 23 - Maske Funktionen - 11. BImSchV, Prüfen der Daten 

Die Prüfung starten Sie in der sich nun öffnenden Seite „11.BIMSCHV – PRÜFEN“ durch Klick 
auf „Prüfung starten“. 

 

Abbildung 24 - Maske 11. BImSchV - prüfen, Prüfung starten 
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Anschließend öffnet sich das Prüfungsprotokoll, das Sie mit einem Klick auf „Download“ auch 
als Textdatei auf Ihrem Computer abspeichern können. Die noch vorhandenen Fehler und Hin-
weise werden Ihnen in diesem Prüfprotokoll angezeigt. 

 

Bereich, auf den sich Fehler 
und Hinweise beziehen. 

Beschreibung der 
Fehler und Hinweise. 

 

Abbildung 25 - Maske 11. BImSchV - prüfen, Prüfungsprotokoll 

Bitte bessern Sie Ihre Fehler entsprechend des Protokolls aus, da sonst eine Abgabe Ihrer 
Emissionserklärung nicht möglich ist, und berücksichtigen Sie die vorhandenen Hinweise. 

Wenn das Prüfungsprotokoll keine Fehler mehr aufweist, können Sie Ihre Emissionserklärung 
abgeben.  
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4 Abgabe der Emissionserklärung 

Klicken Sie in der Menüleiste auf „Funktionen“, wählen unter dem Menüpunkt „Abgabe und Be-
arbeitungsrechte“ im Unterpunkt „ODER Abgabe bzw. Rückgabe“ den Eintrag „Abgabe der 
Emissionserklärung“ aus und klicken auf „Starten“. 

 

 

Abbildung 26 - Maske Funktionen - 11. BImSchV, Abgabe der Emissionserklärung 

Durch einen Klick auf „OK“ bestätigen Sie die Abgabe Ihres Berichts.  

 

Abbildung 27 - Dialogfenster Bestätigung Abgabe des Berichts 
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Die Statusnachricht „Die Meldung wurde als abgegeben gekennzeichnet und der Abgabebericht 
wurde versendet“ bestätigt Ihnen die erfolgreiche Abgabe der Emissionserklärung. 

 

 

Abbildung 28 - Maske Funktionen - 11. BImSchV, Statusmeldung Abgabe des Berichts 

Zusätzlich erhalten Sie eine Abgabebestätigung an die in der Emissionserklärung angegebene 
E-Mail-Adresse.  

 

Abbildung 29 - E-Mail mit Abgabebestätigung 
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